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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGDAS MEDIUM

DRUCKAUFLAGE

11.100
Exemplare

10
AUSGABEN PRO JAHR

210 x 275 mm
Satzspiegel: 174 x 225 mm

ZEITSCHRIFTENFORMAT

Baukosten zu hoch. Aufgrund der höheren Baukosten werden 
Dachböden derzeit nur dann ausgebaut, wenn 300 bis 500 Qua-
dratmeter erzielbare zusätzliche Fläche möglich sind. Bei Flä-
chen darunter muss schon die Mikrolage sehr interessant sein, 
oder es stehen private Interessen dahinter.“ 

Weniger Ankäufe
Der aktuelle Zinshaus-Marktbericht von O� o Immobilien zeigt 
jedenfalls, dass es nach einem starken ersten Halbjahr 2022 ein 
Abfl auen der Marktdynamik im zweiten Halbjahr gab – wenn-
gleich in geringerem Ausmaß als bei anderen Assetklassen. So 
fanden vergangenes Jahr in Wien 483 Transaktionen sta� ; um 
28 Prozent weniger als im Vergleichszeitraum 2021. Wobei es 
deutliche Unterschiede von Bezirk zu Bezirk gibt: Im ersten und 
neunten Bezirk wurden sogar enorme Zuwächse bei der Zahl der 
Zinshausverkäufe verzeichnet. Das Transaktionsvolumen, As-
set-Deals und Share-Deals zusammengenommen, betrug knapp 
über zwei Milliarden Euro. 

Im Jahr davor wurde gemäß Marktbericht mit 2,4 Milliar-
den Euro noch ein bisheriges Rekordergebnis erzielt. Die verän-
derten Kreditvergaberichtlinien schlugen schließlich hohe Wel-
len und fegten so manche Investoren vom Markt. Maisel spricht 
von einer Stabilisierungs- und Bereinigungsphase: „Aufgrund 
der höheren Finanzierungskosten werden weniger Zinshäuser 
gekau¡ . Dafür wird gezielter ausgewählt. Vor dem ersten Halb-
jahr 2022 und die Jahre davor wurden auch Objekte angekau¡ , 
die vielleicht nur zu 75 Prozent zum Suchfokus passten. Jetzt 
muss die Liegenscha¡  annähernd zu 100 Prozent passen.“ Laut 
EHL-Zinshaus-Experte Herwig M. Peham trat auch die Lage wie-
der stärker in den Vordergrund. Die große Veränderung gegen-
über den letzten Jahren sei allerdings, dass Kunden nur mit sehr 
viel oder ausschließlich Eigenkapital einkaufen beziehungswei-
se einkaufen können: „Es gibt kaum noch Investoren, die schnell 

kaufen und wiederverkaufen. Wenn jetzt jemand kau¡ , dann 
mit einem längerfristigen Horizont – so wie es beim Zinshaus 
eigentlich sein sollte. Da ist es nicht so entscheidend, ob eine 
Konsolidierung eintri�  oder nicht.“ Für Kunden mit Eigenka-
pital sei Peham zufolge das Zinshaus nach wie vor interessant: 
„Die erfolgte Indexierung ist bei Richtwertmieten ein wichtiges 
Signal und scha¥   wieder mehr Sicherheit.“

Vom Verkäufer- zum Käufermarkt
Genau jene Kunden profi tieren nun auch von einem größeren 
Marktangebot, „da Eigentümer aufgrund der gestiegenen Zins-
kosten häufi ger Objekte verkaufen“, so Zinshausexperte Maisel: 
„Das Angebot ist gestiegen, während die Nachfrage einerseits 
durch die erhöhte Unsicherheit am Markt und anderseits durch 
die stark gestiegenen Finanzierungskosten gebremst wurde.“ Es 
sind allerdings nicht immer Finanzierungsprobleme, die zu ei-
ner Veräußerung führen. „Die Gründe sind auch o¡  vom Markt 
entkoppelt. Es werden damit beispielsweise stille Reserve geho-
ben, oder das Portfolio wird neu strukturiert. Das macht diese 
Assetklasse interessant, denn es kommen immer wieder span-
nende Produkte auf den Markt“, so Peham. 

Diese neue Situation spiegelt sich freilich auch in einer 
Preisveränderung wider. Die Preise sanken seit Herbst 2022, in 

„Die erfolgte Indexierung ist bei 
Richtwertmieten ein wichtiges 
Signal und scha¥   wieder mehr 
Sicherheit.“ 
Herwig M. Peham, Leitung Investment 
EHL  Investment Consulting
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Die Hektik ist aus dem Markt
Die bisher boomende Assetklasse der Zinshäuser erlebt eine Bereinigungsphase. 
Die verbliebenen Investoren können aus einem größeren Angebot wählen und von 
gesunkenen Preisen profi tieren. VON ANITA ORTHNER

Ohne Zweifel sind Zinshäuser von historischer Bedeu-
tung für die Stadt Wien und als solche wertvolle und er-
haltenswerte Gebäude. Kein Wunder, dass sie bisher ein 

äußerst begehrtes Anlageobjekt waren. Ihre A� raktivität liegt 
nicht zuletzt darin begründet, dass sie „ein nicht vervielfältig-
bares Kulturgut“ sind, sagt Philipp Maisel, Teamleiter des Be-
reichs Zinshaus bei O� o Immobilien. Es seien daher nicht im-
mer ausschließlich wirtscha¡ liche Kriterien ausschlaggebend 
für einen Kauf: „O¡ mals wird ein Zinshaus wie eine Antiqui-
tät gesehen. Sie gefällt, und man geht davon aus, dass sie nach-
haltig wert stabil ist und ein Wertsteigerungspotenzial hat.“ Laut 
Patrick Rezazadeh, geschä¡ sführender Gesellscha¡ er der VRG 
Immobi lien, gebe es gerade in Wien „ein enormes Entwicklungs-
potenzial in wertbeständigen Zinshäusern, die vor allem lang-
fristig bestehen werden“. 

Dennoch befi ndet sich die Assetklasse aktuell in einem 
Wandlungsprozess. Aus Entwicklersicht sind es erhöhte Bau-
kosten, Infl ation und veränderte Kreditvergaberichtlinien, die 
bisher zu einem Rückgang von Projekten gesorgt haben. Reza-
zadeh: „Wir beobachten momentan eine gewisse Marktbereini-
gung. Jene Immobilienanbieter, die auf schnelle Gewinne und 
Wertzuwächse gesetzt haben, können momentan mit ihren Pro-
jekten nicht mehr überzeugen.“ Was Bauträgerprojekte betreff e, 
so sei eine Zurückhaltung am Markt spürbar. Vor allem kleine 
Bauträger hä� en in dieser Marktphase Schwierigkeiten, ihre Pro-
jekte zu verwirklichen: „Die Etablierten haben in der Regel je-

doch ein starkes Fundament und treiben ihre Projekte auch jetzt 
noch aktiv voran. Es werden insgesamt weniger Projekte fi nan-
ziert, doch sobald sich die Zinsen normalisieren, erwarten wir 
hier wieder mehr Bewegung.“ Da der Bestand von Zinshäusern li-
mitiert ist, hält sich die Nachfrage in diesem Bereich stabil. 

Dachbodenausbauten weniger attraktiv
„Für Entwickler sind Zinshäuser nach wie vor deshalb interes-
sant, weil sie sich – im Vergleich zu anderen Wohnbauten in gu-
ten Lagen – bei 2.000 bis 3.000 Euro pro Quadratmeter Kaufpreis 
Investition noch rechnen“, betont Herwig M. Peham, Leitung In-
vestment EHL Investment Consulting.

Die Zins- und Baukostenerhöhungen führten laut Maisel je-
doch dazu, dass die A� raktivität von Dachbodenausbauten ten-
denziell abnahm, wenngleich hier die Lagequalität ausschlag-
gebend sei: „Typische Dachböden mit einer Fläche von 200 bis 
400 Quadratmeter außerhalb des Gürtels bleiben vorerst eher 
leer. Dachböden ab 500 Quadratmetern innerhalb des Gürtels, 
wo sich die Fixkosten auf eine größere Fläche umlegen lassen 
und mit a� raktiven Verkaufspreisen zu rechnen ist, werden wei-
terhin ausgebaut.“ „Generell wird derzeit sicher noch genauer 
geprü¡  und überlegt“, ergänzt Peham. Und weiter: „Für private 
Investoren ist das Ausbaupotenzial ohnehin nicht das entschei-
dende Kau¬ riterium. Entwickler, die das Ausbaupotenzial im 
Blick haben, achten nun noch mehr auf die Größe der Fläche. 
Kleine Potenziale werden nicht mehr gehoben, dafür sind die 
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In der nächsten Ausgabe der OIZ, 
Anzeigenschluss: 31. Mai 2023

Anzeigen- und Medienberatung: Andrea Ipsmiller
T (+43 664) 422 04 52, E andrea@ipsmiller.net

 ◼ Bodenstrategie
 ◼ Finanzierung
 ◼ PropTechs
 ◼ Taubenabwehr

WWW.MARYSMEALS.AT

NAHRUNG
UND
BILDUNG
GEBEN
HOFFNUNG

BLATTLINIE
Die Österreichische Immobilien Zeitung (OIZ) ist seit 89 Jahren das 
Informationsmedium der heimischen Immobilienbranche.

Sie informiert nachhaltig und aus erster Hand über die neuesten Trends und 
Entwicklungen aus der Welt der Immobilien.

Neben der aktuellen Berichterstattung bietet das Magazin im umfangreichen 
„Recht & Service“-Teil fundierte Rechtskommentare, Indizes und Preisspiegel, 
die sich an den Bedürfnissen der gesamten Branche orientieren. 

Die moderne Aufbereitung garantiert größtmögliche Themenvielfalt, optimalen 
Lesekomfort und beste Orientierung im Magazin. 

LESERKREIS
Entscheidungsträger der österreichischen Immobilienwirtschaft.

Die OIZ wird an alle Mitglieder der Fachgruppen der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKO versendet. Die OIZ deckt somit den 
Kernbereich der Immobilienbranche wie kein zweites Medium ab. 

Weitere Leser aus branchenverwandten Berufsgruppen: Architekten, 
Bürobetreiber, Facilitymanager, Finanzdienstleister, Investoren, Notare, 
Projektentwickler, Rechtsanwälte, Wohnungseigentümer.
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGTERMIN- UND THEMENPLAN 2024

AUSGABE 01-02 AUSGABE 03 AUSGABE 04 AUSGABE 05 AUSGABE 06

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 31.01. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 14.02.

◼  Software & IT

◼  Gewerbeparks

◼  Büromarkt Österreich

◼  FM – Aufzüge

◼  Bundesland Tirol 

InnovationsTagung für 
Immobilienmakler (ITM) 
17.1.2024, Online 
www.sprengnetter.at/tagung

Jahreskongress 
Immobilienbewertung (JIB) 
18.1.-19.1.2024, Online 
www.sprengnetter.at/kongress

Häuslbauer Messe Graz 
18.1.–21.1.2024, Messe Graz 
www.mcg.at/events/
haeuslbauermesse

18. Ball der Immobilienwirtschaft 
23.1.2024, Hofburg Wien 
www.immobilienball.at

Bauen + Wohnen Salzburg 
8.2.–11.2.20234, 
Messezentrum Salzburg 
www.bauen-wohnen.co.at

◼  Aus- und Weiterbildung

◼  Büroausstattung

◼  Dekarbonisierung & 
Erneuerbare Energie

◼  Fassadengestaltung

◼  Immobilienwirtschaft 
International 

TÜV Austria Brandschutztag 
18.4.2024, Burg Perchtoldsdorf 
www.tuv-akademie.at/kurs/ 
tuev-austria-brandschutztag

7. ÖVI Makler-Dialog 2024, 
Termin folgt, Wien 
www.makler-dialog.ovi.at

◼  FM – Licht- und Sonnenschutz

◼  Zinshäuser

◼  Immobilien & Nachhaltigkeit

◼  Immobilien & Recht

◼  Bundesland Salzburg 

Real Estate Circle 
16.5.-17.5 2024, Falkensteiner 
Ressort Stegersbach 
www.businesscircle.at/ 
bau-immobilien

◼  Software & IT

◼  FM – Gebäudedämmung

◼  PropTechs

◼  Stadtquartiersentwicklung

◼  Bundesland Vorarlberg 

PropTech Vienna Conference 
13.6.2024, Wien 
https://proptech-events.com/
proptech-vienna/

e-nova 2024,  
12.-13.6.2024, FH Pinkafeld 
www.fh-burgenland.at/events/ 
e-nova

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 28.02. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 13.03.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 27.03. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 11.04.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 29.04. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 15.05.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 28.05. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 12.06.

◼  Cybersecurity

◼  FM – Brandschutz

◼  Immobilienmarketing

◼  Wasserversorgung- und 
-aufbereitung

◼  Bundesland Oberösterreich 

Webuild Energiesparmesse Wels 
6.3.–10.3.2024, Messe Wels 
www.energiesparmesse.at

BeSt Wien 
7.3.-10.3.2024, Stadthalle Wien 
www.bestinfo.at

POWER-DAYS RELAUNCH 2024 
Messezentrum Salzburg 
www.power-days.at

Mipim  
12.3.–15.3.2024, Cannes 
www.mipim.com

Wohnen & Interieur 
13.3.–17.3.2024, Messe Wien 
www.wohnen-interieur.at

Wiener Immobilien Messe 
16.3.–17.3.2024, Messe Wien 
www.immobilien-messe.at

IMMY-Award-Verleihung, Wien 
www.immy.at
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGTERMIN- UND THEMENPLAN 2024

AUSGABE 09 AUSGABE 10 AUSGABE 11 AUSGABE 12AUSGABE 07-08
◼  Dekarbonisierung

◼  FM – Zutrittskontrolle

◼  Handelsimmobilien

◼  Immobilienvermarktung

◼  Bundesland Wien 

Illmitzer Gespräche 
August 2024, Illmitz 
www.illmitzer-gespraeche.at

Holz&bau 
28.-31.8.2024, Messe Klagenfurt 
https://www.messen.de/de/16136/
klagenfurt/holz-und-bau/info

◼  Software & IT

◼  Digitale Infrastruktur

◼  Fenster und Türen

◼  Schädlingsbekämpfung

◼  Bundesland Kärnten 

Immozert, 
Bewertungssymposium 2024 
Termin folgt, Wien 
www.symposium.ovi.at

49. Bundestag der 
Immobilienwirtschaft  
September 2024, Ort folgt 
www.bundestag.at 

FM-Day 2024 
Termin folgt, Park Hyatt Vienna 
www.fm-day.at

7. ÖVI Stadtentwicklungstag 2024 
Termin folgt, Wien 
www.stadtentwicklungstag.ovi.at

Bundeslehrlingstagung 2024, 
Termin folgt, Tamsweg

◼  FM – Winterdienst

◼  Versicherungen

◼  Gewerbeimmobilien

◼  Brand- und Wasserschaden

◼  Bundesland Niederösterreich 

Expo Real  
7.10.–9.10.2024, Messe München 
www.exporeal.net

5. Citytagung 2024 
Termin folgt, Wien  
www.citytagung.eu

Österreichische Bautage 
Termin und Ort folgen 
www.bautage.at 

◼  Aus- und Weiterbildung

◼  Erneuerbare Energie & 
Nachhaltigkeit

◼  Bad und Sanitär

◼  Immobilienfinanzierung

◼  Bundesland Steiermark 

11. Österreichischer Verwaltertag 
Termin und Ort folgen 
www.verwaltertag.ovi.at

17. IFM Kongress 
Termin und Ort folgen 
www.tuwien.at/ifm-kongress

Mapic 2024 
29.11.-1.12.2024, Palais des 
Festivals Cannes, Frankreich 
www.mapic.com

Re.Comm 24 
November 2024, Kitzbühel  
www.recomm.eu

◼  Kanalreinigung und -sanierung

◼  Immobilien & Franchising

◼  Quartiersentwicklung

◼  Jahresausblick 2025

◼  Bundesland Burgenland 

28. Internationales Holzbau-Forum  
Termin folgt, Kongress und Messe 
Innsbruck 
www.forum-holzbau.com

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 27.06. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 11.07.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 29.08. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 12.09.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 26.09. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 10.10.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 30.10. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 14.11.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS 28.11. 
ERSCHEINUNGSTERMIN 12.12.
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGANZEIGEN
PREISLISTE PRINT

PANORAMASEITE
420 x 275 mm

€ 9.990,–

1/1 SEITE
210 x 275 mm

Satzspiegel: 174 x 225 mm 

€ 6.300,–

Formate abfallend, exkl. 3 mm Beschnitt. Preise zzgl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2024

1/2 SEITE
Hoch: 102 x 275 mm

Satzspiegel: 84 x 225 mm
Quer: 210 x 136 mm

Satzspiegel: 174 x 120 mm

€ 3.920,–

1/3 SEITE
Hoch: 73 x 275 mm

Satzspiegel: 55 x 225 mm
Quer: 210 x 96 mm

Satzspiegel: 174 x 80 mm

€ 3.320,–

1/4 SEITE
Hoch: 102 x 136 mm

Satzspiegel: 84 x 120 mm
Quer: 210 x 76 mm

Satzspiegel: 174 x 60 mm

€ 2.420,–

BUSINESS-BOX
55 x 55 mm

€ 1.270,–

COVERBALKEN 
oder 

BALKEN IM IMPRESSUM
210 x 25 mm

€ 4.050,–

SONDERPLATZIERUNG

U2, U3 

€ 6.840,–
U4

€ 7.580,–
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGSONDERWERBEFORMEN
PREISLISTE PRINT

BEILAGEN
Beilagen werden vom Kunden 

bereitgestellt und lose beigelegt. 

Gesamtauflage
bis 20 Gramm,

Format max. 205 x 260 mm

Weitere Gewichtsklassen
auf Anfrage!

€ 4.460,–*

BANDEROLE
Die Banderole umhüllt das Magazin und 

wird vom Kunden bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 5.990,–*

TIP-ON-CARD
Nur in Kombination mit gebuchtem Inserat.  

Tip-on-Card wird vom Kunden 
bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 3.770,–*

BEIHEFTER 
BEIKLEBER 

FLAPPE
Preis auf Anfrage!

Preise zzgl. 5% Werbeabgabe (entfällt bei Druck-/Produktionskosten) und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2024

* Auf Wunsch übernehmen wir gerne die Produktion Ihrer Werbemittel. Drucktechnisch sind Ihren Wünschen kaum Grenzen gesetzt, wir beraten Sie gerne!
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGADVERTORIAL PRINT
SPEZIFIKATIONEN

Preise siehe Anzeigenpreisliste. 
Angabe der Zeichenanzahl inkl. Leerzeichen. Anlieferung des Textes als Word-Datei, Bilder als druckfähiges Format (JPG, PNG, TIFF, PSD) mit 300 dpi Auflösung, Grafiken als Vektordatei.

2/1 SEITE
2–3 Bilder + Logo

Überschrift ca. 30–35 Zeichen
Vorspann ca. 200–400 Zeichen

Fließtext max. 6.000 Zeichen

1/1 SEITE
1–2 Bilder + Logo

Überschrift ca. 30–35 Zeichen
Vorspann ca. 200–400 Zeichen

Fließtext max. 2.500 Zeichen

1/2 SEITE
1–2 Bilder + Logo

Überschrift ca. 30–35 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 1.700 Zeichen

Kommunizieren Sie Ihre Markenbotschaft ausführlich 
mit einem Bild- und Textbeitrag in redaktioneller 
Anmutung. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
als führender Experte, oder stellen Sie Ihre 
Produktinnovation im Detail vor. Sie liefern Text und 
Bild, wir gestalten Ihren Beitrag im vorgegebenen 
Layout. Auf Wunsch unterstützt Sie unsere 
Fachredaktion bei der Erstellung des Textes und der 
Auswahl der Bilder (Preis auf Anfrage).
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einsetzen. Deshalb würden sie selten zum Einsatz kommen – 
meistens, wenn keine andere Lösung umsetzbar sei, wie bei Tief-
garagenzufahrten.

Auch für Markus Karner von Anticimex sind akustische Ab-
wehrsignale „ein sehr heikles Thema“, da akustische sowie visu-
elle Maßnahmen nur präventiv nützlich seien. „Wenn Tauben 
das Areal befl iegen und sich ansiedeln wollen oder Fu� erplätze 
suchen, werden sie durch die Signale abgeschirmt. Wenn jedoch 
bereits ein bestehendes Problem vor Ort herrscht und Tauben 
sich bereits angesiedelt haben oder Fu� erplätze kennen, werden 
sie die akustischen und optischen Signale ignorieren und sich 
mit der Zeit daran gewöhnen.“ Daher die Schwierigkeit, dass sol-
che Systeme nicht greifen würden, wenn bereits ein Problem 
vorhanden sei, jedoch niemand in Abwehranlagen investieren 
wolle, solange es noch keines gebe.

So unterschiedlich die örtlichen und räumlichen Gegeben-
heiten sind, so unterschiedlich sind auch die dabei zum Ein-
satz kommenden Systeme zur Taubenabwehr. „Ausgangspunkt 
ist daher eine fundierte objektbezogene Planung der Taubenab-
wehr“, betont man bei Rentokil. „Dabei berücksichtigen unse-
re Taubenabwehr-Experten bei einer Vor-Ort-Besichtigung alle 

entscheidungsrelevanten Faktoren wie die individuelle Gebäu-
decharakteristik, Fassadenbeschaff enheit des Objekts und etwai-
ge denkmalpfl egerische Aspekte.“ Ein weiterer wichtiger Aspekt 
bei der Auswahl geeigneter Systeme zur Taubenabwehr ist die 
Kenntnis über konditionierte Lebens- und Verhaltensgewohn-
heiten der Tiere. 

Taubenspikes – auf Kunststoffl  eisten 
geklebte Metallspitzen – verhindern, 
dass Tauben landen und nisten. 
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FACILIT Y-MANAGEMENT

FH Burgenland – Themen am Puls der Zeit
Studium zu Umwelt, Energie und Gebäuden

Wie funktioniert eigentlich der Lichtschalter, mein Handy, 
ein Windrad, Klimaschutz? Wer sich diese Fragen schon 
einmal gestellt hat und Lust auf ein technisches Studium 
mit Weitblick und Top-Job-Aussichten hat, ist in den Stu-
diengängen im Department Energie und Umwelt der FH 
Burgenland richtig. Denn eines ist sicher: Die Nachfrage 
nach Expert*innen für nachhaltige Lösungen wächst. Sei 
mit dabei und sichere dir einen Studienplatz für einen Stu-
dienstart im Herbst.

Nur noch schnell die Welt retten
#FridaysForFuture heißt es an der FH Burgenland das 
ganze Jahr lang jede Woche. Im Bachelorstudiengang 
Energie- und Umweltmanagement in Pinkafeld ler-
nen Studierende, wie wir mit unserem Planeten und sei-
nen Ressourcen umgehen können und sollen. Studierende 
des Bachelorstudiengangs Gebäude- und Energietech-
nik sowie des Masters Gebäudetechnik und Gebäude-
management lernen, Gebäude zu behaglichen und kom-
fortablen Arbeitsplätzen und Wohnräumen zu machen – so 

energieeffi  zient und umweltfreundlich wie möglich –, und 
helfen damit mit, den Energieverbrauch zu senken. Elek-
tronik ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken, und 
kein Megatrend kommt ohne moderne Technik aus. Im Ba-
chelor Angewandte Elektronik und Photonik erhalten 
die Studierenden eine berufsbe-
gleitende Ausbildung auf dem ak-
tuellen Stand der Technik.
Informationen und Anmeldung 
unter www.� -burgenland.at

© FH Burgenland

BEZAHLTE ANZEIGE

Studierenden steht für die Praxisausbildung ein hoch-
modernes Energie-Umwelttechnik-Labor zur Verfügung.
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ADVERTORIAL

BEZAHLTE ANZEIGE

Sie brauchen Unterstützung?
Wir helfen Ihnen – verwalterservice.at 
Kommt Ihnen das bekannt vor? Ständig läutet das 
Telefon, das E-Mail-Postfach platzt aus allen Nähten 
und am Schreibtisch stapeln sich die Akten. Zu al-
lem Überfluss muss auch noch die Buchhaltung er-
ledigt werden. Da bleibt kaum noch Zeit für die per-
sönliche Kundenbetreuung.

Die tägliche, unternehmerische Herausforde-
rung eines Hausverwalters/einer Hausverwalterin 
liegt in der Ausführung vieler unterschiedlicher Tä-
tigkeiten im Spannungsfeld zwischen der Erfüllung 
von Kundenerwartungen, der Freude über neue Auf-
träge, den Verpflichtungen und Fristen der wohn-
rechtlichen Regelungen, den Besichtigungen vor 
Ort und und und. Als wäre dies nicht schon genug, 
sieht sich jeder Unternehmer zudem immer wieder mit perso-
nellen Fragen und Überlegungen konfrontiert, z. B., wenn Mit-
arbeiter/innen in Karenz gehen, sich umorientieren möchten 
oder dem Arbeitsaufwand bzw. dem Druck nicht mehr standhal-

ten und kündigen. Dann beginnt die oftmals sehr langwierige 
und schwierige Suche nach einer neuen, kompetenten und sym-
pathischen Arbeitskraft, die das Team optimal ergänzt. Nach ei-
nem aufwändigen Auswahlverfahren trifft man eine Entschei-
dung und merkt meist erst nach Wochen und Monaten, dass die 
Erwartungen nicht erfüllt werden oder der/die neue Mitarbei-
ter/in nicht in das bestehende Team passt. Es kann also eine 
ganze Weile dauern, bis man den/die richtige/n Mitarbeiter/in 
gefunden hat und das gesamte Team, in seiner vollen Funktions-
fähigkeit, wieder besteht. 

Brichard Immobilien denkt neu und setzt genau hier 
an. Das Unternehmen ermöglicht seinen Branchen-Kol-
leg/innen genau für solche Situationen eine schnelle und 
praktikable Lösung. Im Rahmen des Verwalterservice.at 

bietet Brichard all jene Leistungen an, die im 
Hintergrund, ohne jeglichen Kundenkontakt 
ablaufen, um damit anderen Hausverwaltungen 
unter die Arme zu greifen. Das Brichard-Team 
möchte dort helfen, wo der Verwalter/die Ver-
walterin von seiner/ihrer eigentlichen Kerntä-
tigkeit, nämlich der persönlichen Kunden-
betreuung, abgelenkt wird und aufgrund des 
enormen Arbeitsaufwandes Hilfe benötigt. 

Ob es die laufende Buchhaltung, Hilfe bei 
der Abrechnung, Sicherheitstechnische Be-
gehungen gem. Ö-Norm B 1300, Hausbesor-
ger-Evaluierungen oder das Überprüfen von 
Fensterhaken und Brandschutztüren sind - das 
Brichard-Team steht mit sämtlichen Leistungen 

bereit und möchte andere Hausverwalter/innen als Ser-
vicepartner im Hintergrund tatkräftig und kompetent un-
terstützen.

Ihre Ansprechpartnerin:
Pia-Marie Wolff, BA
+43 1 369 24 50
+43 676 321 16 40
wolff@brichard.at
verwalterservice.at

©
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGWEBSITE

Preise gelten für einen Monat zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2024. Die Bannerformate werden in Rotation mit maximal drei weiteren Werbekunden auf dieser Platzierung eingeblendet. Eine 
Fixplatzierung des gewünschten Werbeplatzes (zzgl. 20%) ist möglich.

PREISLISTE ONLINE

SUPERBANNER
728 x 90 px + Mobile 300 x 50 px, Position 1  oder 2

SKYSCRAPER
120 x 600 px + Mobile 320 x 480 px, Position 3  

CONTENT BANNER
300 x 100 px + Mobile 300 x 50 px, Position 2  

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px, Position 2  

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 50 px, Position 1
Dateiformat: HTML 5, JPG, GIF 

SITEBAR, HALF PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 300 x 600 px, Dateiformat: JPG, GIF 

(dynamisch max. 450 x 900 px, nur im Dateiformat: HTML 5), 

Position 3  

VIDEO CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px, Position 2
Dateiformat: HTML 5

SITELINK
Text-Bild- und Linkkombination:  
1 Bild max. 440 x 280 px, Headline max. 
50 Zeichen, Text max. 190 Zeichen, Link zu Ihrer 
Landingpage, Position 2

ADVERTORIAL
Teaser und Artikel: 
max. 3 Bilder à 1000 x 667 px (optimal), Headline 
max. 100  Zeichen, Text max. 1.500 Zeichen, 
Position 2

Dateiformat: HTML 5, JPG, GIF

€ 360,– € 570,–
Bildformat: JPG

€ 780,–

POSITION  1

POSITION  2 P
O

S
IT

IO
N

  3

https://www.oiz.at/
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGNEWSLETTER
PREISLISTE ONLINE

Die hohe Öffnungsrate unseres Newsletters 
spricht für die hohe Qualität der Adressen. 
Alle Empfänger haben ihre explizite 
Zustimmung zum Erhalt gegeben. 

AUSGABE ERSCHEINUNGS- 
TERMIN

Februar 14.02.2024

März 13.03.2024

April 11.04.2024

Mai 14.05.2024

Juni 12.06.2024

Juli 11.07.2024

September 12.09.2024

Oktober 10.10.2024

November 14.11.2024

Dezember 12.12.2024

ERSCHEINUNGSINTERVALL ÖFFNUNGSRATE KLICKRATEEMPFÄNGER

10
pro Jahr

45,2 %
Juli 2023

11,2 %
Juli 2023

2.182
Juli 2023

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Der individuell für Sie gestaltete 
Newsletter bringt Ihre Markenbotschaft 
großflächig und prominent zu unseren 
Abonnenten. Unsere Redaktion bemüht 
sich um weitere passende Inhalte, 
um das Leseinteresse zu fördern. 
Zusätzlich wird Ihre Einschaltung 
wahlweise als Sitelink oder Advertorial 
mit einem Monat Laufzeit auf unserem 
Onlineportal platziert. 

←

FULLBANNER
468 x 60 px + Mobile 300 x 50 px

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

Dateiformat: JPG Werbemittelanlieferung 
5 Werktage vor 

Erscheinungstermin.

SITELINK
Der Sitelink besteht aus einem kurzen 
Text und einem Bild und verlinkt vom 
Newsletter und von unserer  Homepage 
direkt auf Ihre Landingpage.

€ 1.340,–*€ 2.250,–*

ADVERTORIAL
Mit einem Klick auf den Teaser im 
Newsletter oder auf unserer Homepage 
gelangt Ihr Kunde zur Vollansicht Ihres 
Advertorials, eingebettet in unser redak-
tionelles Umfeld.

€ 1.790,–* € 450,–

*inkl.
1 MONAT PRÄSENZ 

AUF UNSERER 

 WEBSITE

https://www.oiz.at/newsletter
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGADVERTORIAL.INTERAKTIV
PREISLISTE ONLINE

JETZT NEU: ADVERTORIAL.INTERAKTIV
Mit unserem brandneuen Paketangebot Advertorial.INTERAKTIV 
vermitteln Sie Ihren Kunden Ihre wichtigsten USPs rasch und 
übersichtlich auf einer individuellen, animierten Landingpage. 
Dadurch ist garantiert, dass sich Ihre Kunden intensiv mit Ihren 
Produkten auseinandersetzen. 

Das Paket beinhaltet die Erstellung, das 
Hosting und ein digitales Werbepaket!

Weitere Information erhalten Sie gerne auf 
Anfrage. 

€ 2.990,–

Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2024.

DEMO STARTEN!
https://bit.ly/3H0MxC7
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNG

ANLIEFERUNG DRUCKUNTERLAGEN
Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per E-Mail an 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offset, Klammerheftung, für Tonwertabweichungen im 
Toleranzbereich übernimmt der Verlag keine Haftung.

DATENFORMAT
◼   Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit Ausgabe-

Intention.
◼   Farbprofil für gestrichene Papiere (Bogenoffset): ISO Coated v2 (ECI).
◼   Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB sowie indizierte Farben – bitte 

in Prozessfarben CMYK (Euroskala) anlegen.
◼   Alle Schriften einbetten.
◼   Bilder im Dokument sollten mit 300 dpi/Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein.

ADVERTORIAL RICHTLINIEN
Ein Advertorial wird nach § 26 Mediengesetz als entgeltliche 
Einschaltung gekennzeichnet. Ein Korrekturdurchgang ist im 
Preis inkludiert. Sollten die angelieferten Unterlagen stark von den 
Vorgaben abweichen, werden neue Unterlagen angefordert oder der 
Mehraufwand für die Überarbeitung nach vorheriger Rücksprache in 
Rechnung gestellt (max. EUR 500,–). 

ANLIEFERUNG GEDRUCKTER WERBEMITTEL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Die Beilagen müssen bis Druckunterlagenschluss in der Druckerei eintreffen. 

ANLIEFERUNG ONLINEWERBEMITTEL
Die Online-Werbeformate richten sich nach den IAB-Standards für Werbemittel. 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung der Werbemittel eine Mindestvorlaufzeit von 
5 Werktagen. Online-Banner dürfen eine Dateigröße von max. 150 kb, Mobile Banner 
80 kb nicht überschreiten.
Bitte übermitteln Sie Ihre Werbemittel per Mail an
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATIONEN

BANKVERBINDUNG
Inserate
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Abos
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Rechnungen sind innerhalb 30 Tage netto zahlbar

MEDIADATEN 2024
Vorbehaltlich Änderungen,  Irrtümer, Druck- und Satzfehler.
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ÖSTERREICHISCHE IMMOBILIEN ZEITUNGKONTAKT

AGB & DATENSCHUTZ
Es gelten die AGB der Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH,  
abrufbar unter: www.wirtschaftsverlag.at/agb

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

VERLEGER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1 
1020 Wien
T +43 1 54664 0 
M office@wirtschaftsverlag.at 
E www.wirtschaftsverlag.at

HERAUSGEBER UND 
MEDIENINHABER
Fachgruppe Wien der Immobilien- 
und Vermögenstreuhänder 
Straße der Wiener Wirtschaft 1,  
1020 Wien

ABOSERVICE
T +43 1 54664 135
E aboservice@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGENSERVICE
T +43 1 54664 444
E anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

OFFENLEGUNG GEM. § 25 MEDIENGESETZ
Die Österreichische Immobilien Zeitung ist offizielles Organ des Fachverbands und 
aller Fachgruppen der Immobilien- und Vermögenstreuhänder, der Vereinigung 
der allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten Sachverständigen für 
das Immobilienwesen, des Vereins „FIABCI-Austria“, des Vereins „AIB Austria 
Immobilienmarkt“, des Vereins „Immobilienring Österreich“, des Vereins „Steirischer 
Immobilienring“ und des Vereins „Österreichischer Verband der Immobilienwirtschaft“.

CHEFREDAKTEURIN
Claudia Aigner
M +43 676 7000909
E oiz@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGEN- & MEDIENBERATUNG
Andrea Ipsmiller
Selbständige Handelsvertreterin
T +43 664 4220452
E andrea@ipsmiller.net

IHR OIZ-TEAM


	Das Medium
	Termin- und Themenplan 2024
	Preisliste Print
	Anzeigen
	Sonderwerbeformen
	Advertorial Print

	Preisliste online
	Website
	Newsletter
	Advertorial.INTERAKTIV

	Informationen
	Kontakt

